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Abb. 7c: Vogel-Mensch-Darstel-
lung im Abri du Cavalier
(GERSAR 1996).

Abb. 8: Federartige Symbole
umrahmen einen Anthropomor-
phen mit ausgebreiteten Armen
und Krallenhänden; Grotte Mon-
tonneau (Photo Bianca Hein, Bre
men).

die zweite in der elementaren Grundausstattung;
ausgebreitete Arme mit Krallenhänden (GERSAR
1990: 16 ff.) (Abb. 5a, b).

b) Im Abri du Cavalier bei Milly-la-Forêt,
dessen Namen gebende Reiterfigur mittelalterli
chen Ursprungs ist (Tassé 1982: 73 f.; GERSAR
1996:40), wurden zahlreiche Anthropomorphe
entdeckt. Die eindeutig als solche zu erkennenden
Figuren weisen alle einen schlanken, schemenhaf
ten Körper mit ausgebreiteten Armen und Krallen

auf (Abb. 7a, b, c). Eine Einordnung in die Grup
pe der schamanistischen Vogel-Mensch-Darstel-
lungen erscheint damit nachvollziehbar.

c) Hoch über dem Tal der Essonne liegt die
Höhle La Plaine de St. Eloy bei Maisse. Auf
ihrer rechten Innenwand findet sich eine anthro-
pomorphe Gestalt mit ausgebreiteten Armen, die
in Krallen auslaufen. Ergänzend zu diesen Attri
buten weist auch die dreieckige Kopfform omitho-
morphe Züge auf (Abb. 6). Das vogelartige Bild-


